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Pfingst-Exkursion nach Autun-Bibracte-Alesia.

Durchgeführt vom Institut für Ur- und Frühgeschichte in Basel.

Samstag/Dienstag, den 15.-18. Mai 1948, in Autocars. St. Louis-Besançon (Porte noire)-
Beaune (Hôtel Dieu)-Autun (römische Ruinen, Kathedrale, Museum)-Mont Beuvray (Bibracte, Schlachtfeld

der Helvetier)-Semur (Ma. Befestigungen)-Alise Sainte Reine (Alesia, Oppidum des Vercinge-
torix)-Dijon (Hauptstadt Burgunds)-Porrentruy-St-Ursanne-Basel. Zweimal Übernachten in Autun,
einmal in Dijon.

Leitung: Prof. R. Laur-Belart, Dr. E. Dietschi, Basel.
Kosten: Ca. SFr. 100.— für Fahrt, Verpflegung (ohne Getränke), Übernachten u. Kollektivpass.
Anmeldeformulare sind zu beziehen beim Institut für Ur- und Frühgeschichte, Basel,

Rheinsprung 20.

Keine Irlandreise - dafür Brefagnereise.
Die vorgesehene Irlandreise muss fallen gelassen werden. Es hat sich herausgestellt, dass

bei dem durch den Clearing zu bezahlenden Pfundkurs die Veranstaltung viel zu teuer käme.
Wir stellen daher auf eine Reise nach der Bretagne um, die sehr interessant und inhaltsreich
zu werden verspricht. Zeit: Vom 18. Juli bis 1. August. Interessenten melden sich sofort beim
unterzeichneten Sekretariat zum Bezug des Zirkulars mit den genauen Angaben.

Karl Keller-Tarnuzzer, Frauenfeld, Tel. (054) 716 76.

Arbeitsprogramm der urgeschichtlichen Zirkel der SGU.
Basel: Frühjahrsexkursion nach Strassburg Samstag/Sonntag 1. und 2. Mai 1948.

Fahrt im Autocar: St. Louis-Othmarsheim (karol. Kirche)-Colmar (Unterlinden-Museum
mit Grünewaldaltar)-Kaysersberg-Odilienberg (gall. Oppidum und Wallfahrtsort)-Strassburg
(Uebernachten); Besichtigung von Stadt, Münster und Museen unter kundiger Führung; Rückfahrt
nach St. Louis. Kosten für Pass, Fahrt, Verpflegung (ohne Getränk) und Uebernachten ca. SFr. 45.—.

Programm und Anmeldeformular zu beziehen durch das Institut für Ur- und Frühgeschichte,
Basel, Rheinsprung 20. Anmeldung möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis 22. April.

Freiburg: Jeweils am Mittwoch, 20.30 Uhr, im Kinosaal der Universität.
12. Mai: Dr. E. Pelichet, Nyon: L'époque romaine.

2. Juni: Prof. Dr. R. Laur-Belart, Basel: Früh-Mittelalter.
16. Juni: Prof. Dr. P. W. Schmidt, Freiburg: Völkerkunde und Urgeschichte.

i. A. Rudolf Jud, 140, rue des Epouses.
Zürich:
14. April: Prof. R. Laur-Belart, Basel: Neuere und neuste Bodenfunde zur Frühgeschichte aus Basel.

NB. Vortrag A. Kasser vgl. unten.
12. Mai: P.-D. Dr. E. Kuhn: Ein Ueberblick über die Haustiere der vorgeschichtlichen Epochen.

9. Juni: André Kasser, Yverdon: Ausgrabungen in Yverdon; der heutige Stand der Forschung
im gallorömischen Yverdon.

Jeweils am 2. Mittwoch des Monates um 20 Uhr im Kongresshaus Zürich, Seezimmer, 1. Stock,
Eingang Alpenquai.

An unsere Abonnenten und Leser.

Wir freuen uns, Ihnen mit dieser reichhaltigen Nummer wieder einmal zeigen zu
können, dass es uns nie an interessantem Stoff fehlt. Oft müssen wir Einsendungen aus
Platzmangel zurückstellen. Richtiger gesagt wäre: Der Platz ist da, aber er muss bezahlt werden.
Darum bitten wir Sie, uns sobald wie möglich den Abonnementsbetrag von Fr. 3.70 zu
überweisen oder, falls sie es noch nicht sind, Abonnent zu werden. Jemehr Abonnenten, umso
schöner die Zeitschrift! Beachten Sie bitte auch den Artikel auf S. 1 und die leere Rubrik auf
der Rückseite des beiliegenden Einzahlungsscheines. Herzlichen Dank zum voraus! Die Redaktion.



Wiedereröffnung der

urgeschichtlichen Sammlung
in der alten Kaserne Luzern

Tram Nr. 2, Kasernenplatz 6, 1. Stock links

am 1. Mai 1948

Ab 1. Mai 1948 ist die Sammlung jeden Nachmittag geöffnet:
Montag bis Freitag: 14-18 Uhr
Samstag: auf Voranmeldung
Sonntag: geschlossen

Eintritt: Fr. 1.—, Kinder: 50 Rp., Schulen und Gesell¬

schaften: Ermässigung

Auf Wunsch werden Führungen veranstaltet. Auswärtige
melden sich bei Herrn Professor Dr. Hermann Gamma,
Kantonsschule oder Guggiweg 5, Luzern an. Frl. Margrit
Moser, Aufsicht, gibt gerne jede Auskunft. Die Sammlung
umfasst die reichhaltigen Funde aus dem Wauwilermoos,
vor allem diejenigen aus dem steinzeitlichen Dorf Egolzwil II.

Auch die andern steinzeitlichen Pfahlbauten sind vertreten,
ebenso das Mesolithikum. Neben vielseitigen Beständen an

Keramik, Horn- und Steingeräten sind vor allem die Textilien
und die Holzgeräte in einzigartigem Reichtum vorhanden.

Zu zahlreichem Besuch ladet höflich ein:

Die Museumskommission

Der Präsident: H. Gamma
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